
Beschl.-Nr. 1

STADT LANDSHUT

Auszug

aus der Sitzungs-Niederschrift

des Bausenats vom 12.10.2012

Betreff: Stadt. Brunnenanlagen - Bestandsaufnahme und Vorschlag für

Optimierungsmaßnahmen;

Antrag Stadträtin Sigi Hagl, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen Nr. 1033 vom

09.10.2012 - künftige Behandlung im dafür zuständigen Verwaltungssenat

Referent: Baudirektor Johannes Doll

Von den 10 Mitgliedern waren 10 anwesend.

In öffentlicher Sitzung wurde auf Antrag des Referenten

.. o.. beschlossen:
mit — gegen — Stimmen

1. Vom Bericht des Referenten wird Kenntnis genommen.

2. Folgende städt. Brunnen werden weiterhin in Betrieb gehalten:

- Staatl. Realschule (Karl Reidel),

- Narrenbrunnen (Karl Reidel, untere Altstadt)

- Mittelschule St. Wolfgang (Goderbauer)

- Mühleninsel (Prof. Heiss),

- Rakoczi Quelle,

- Ehem. Malzfabrik (Karl Reidel),

- Sparkassenbrunnen (Fritz Koenig, Altstadt),

- Krönchenbrunnen (Karl Reidel, Bischof Sailer Platz)

- Vogelbrunnen, (Fritz Koenig, Herzog Georg Platz)

- Nepomuk Brunnen (Achdorf, Bachstraße)

- Gickerlbrunnen (Hugo Hoegner, Hofgarten)

- Springbrunnen Hofgarten,

- Eule Hofgarten

- Ventilbrunnen (Spielplatz Mitterwöhr)

- Marienbrunnen (Karl Reidel, Kirchplatz Auloh), sowie der

- Spielbrunnen „Brunnenbüberl" (Karl Reidel, Spielplatz Stadtpark)

Mit Ausnahme des Krönchenbrunnens sowie des Gickerlbrunnens werden alle

Anlagen mit der Kennzeichnung "kein Trinkwasser" versehen.

Brunnen im Bereich von Spielplätzen werden weiterhin mit Trinkwasser

gespeist.

Abstimmung: 10:0



Zusatzantrag zu 2. von Herrn Prof. Dr. Zeitler:

Von einer Außerbetriebnahme der vorgeschlagenen Brunnen (Brunnen am

Brückenkopfgebäude Hl. Geist Brücke, Münchner Tor Gebäude, Achdorf

Kriegerdenkmal, Wirtschaftsschule, VHS) ist Abstand zu nehmen.

Abstimmung: 1 : 9 (abgelehnt)

3. Für die sukzessive Umrüstung der Brunnenanlagen auf Umwälzbetrieb werden in

den Haushaltsjahren 2013 und folgende jeweils 200.000.-€ beantragt.

Auf Antrag von Herrn Prof. Dr. Christoph Zeitler ist im Zuge der Umrüstung zu

prüfen, inwieweit eine Installation einer Zeitschaltuhr zur Senkung des

Wasserverbrauchs wirtschaftlich ist.

Abstimmung: 10 : 0

4. Die Thematik der städtischen Brunnenanlagen wird weiterhin gemäß

Geschäftsordnung im Bausenat behandelt.

Abstimmung: 9 : 1

Damit ist der Antrag Nr. 1033 vom 09.10.2012 abgelehnt.

Landshut, den 12.10.2012

STADT LANDSHUT

Hans Rampf

Oberbürgermeister
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